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Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW

Frau Ministerin Löhrmann

Völklinger Str. 49, 40221 Düsseldorf

Konzept für die politische Bildung, Offener Brief: “Halb-

zeit vorbei, Frau Ministerin Löhrmann!” (20.5.2015), 

Ihr Antwortschreiben vom 27. August 2015

Sehr geehrte Frau Ministerin Löhrmann!

In Ihrem Antwortschreiben, für das wir uns herzlich bedanken, 

ist deutlich zu erkennen, dass das Ministerium die Bedeutung 

der politischen Bildung als sehr bedeutsam einschätzt und aus 

diesem Grunde das Ziel verfolgt, ein Konzept für die Stärkung 

der politischen Bildung vorzulegen. Bei Ihren Ausführungen 

in Ihrem Antwortschreiben zählen Sie viele schulische und 

außerschulische Maßnahmen und Initiativen auf1, welche sich, 

nach Ihren Worten, schrittweise zu einem Gesamtkonzept 

zusammenfügen. Dabei ist vieles in Ihrer Aufzählung vor 

allem der historischen Bildung und dem Geschichtsunterricht 

zuzuordnen und nicht der politischen Bildung. 

1  Es ist hier nicht der Platz, diese Initiativen im Einzelnen zu 

würdigen. Herausheben wollen wir an dieser Stelle das „buddy-

Grundschulprogramm Kinderrechte NRW“, welches für die 

Einübung demokratischen Handelns an den Grundschulen 

besonders geeignet erscheint.

So sehr wir all diese Maßnahmen und Initiativen im Ein-

zelnen grundsätzlich begrüßen und unterstützen, ein Gesamt-

konzept für die politische Bildung können wir hier aus den 

unterschiedlichsten Gründen nicht erkennen.

Von einem Gesamtkonzept erwarten wir, dass eine Be-

standsaufnahme, die u.a. auch die außerschulische politische 

Bildung und die unterrichtliche Situation der politischen und 

ökonomischen Bildung an den Schulen untersucht, Stärken 

und Defizite klar benennt und daraus Perspektiven und Auf-
gaben ableitet. In diesem Zusammenhang werden in Ihrer 

Antwort folgende Punkte außer Acht gelassen:

Wie hoch ist der Unterrichtsausfall in den Fächern Politik/

Wirtschaft in den unterschiedlichen Schulformen? 

In den amtlichen Schuldaten, veröffentlicht in “Das Schul-

wesen in Nordrhein-Westfalen aus quantitativer Sicht — 

2014/2015”, veröffentlicht am 28. Mai 2015, lesen wir:

— Politik an Hauptschulen, Unterricht ohne Lehrbefähigung: 

85,5 %

— Politik an Realschulen, Unterricht ohne Lehrbefähigung: 

59,8 %

— Politik an Gesamtschulen: 59,2 %

— Politik an Gymnasien: 26,9 %

Die Daten sprechen für sich. Dabei geben Sie nur eine 

Antwort darauf, wieviel Politikunterricht fachfremd erteilt 

wurde, Sie geben keine Antwort darauf, wieviel Politik-

unterricht überhaupt nach Plan stattgefunden hat und 

wieviel ausgefallen ist!

Warum gibt es immer noch keine landesweite Lehrerfort-

bildung in Politik/Wirtschaft und in den sozialwissenschaft-

lichen Fächern?2 Eine Fortbildung ist hier auch deswegen 

ständige Aufgabe, weil die Themen und Problemlagen sowie 

die Didaktik in diesen Schulfächern ausdrücklich dem Ak-

tualitätsprinzip verpflichtet sind.
2  Nur einzelne Bezirksregierungen bieten Fortbildung durch 

Kompetenzteams im Fach Politik an.
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